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M 7 . Freitag den Januar UN4. 85 Jahrgang
HagesneuiflKeilen .

Base« .
^ Dur lach , 8 . Jan . Der Gemeinderat

hat vorbehaltlich der Zustimmung der Ge-
meindedürger und des Bürgerausschusses be¬
schlossen, der gemeinnützigen Baugenossenschaft
ein Gelände von ungefähr 8800 gm Größe zu
gemeinnützigen Bauzwecken zu verkaufen . Der
Kaufpreis soll bei überbautem Gelände 3,50
und bei Gelände , das als Hausgarten in Be¬
tracht kommt, 2 betragen . Ein Platz , der
als öffentlicher Spielplatz in Betracht kommen
soll , wird unentgeltlich abgegeben.

K Karlsruhe , 8 . Jan . (Strafkammer .)
Der Dienstknecht Karl Jansen von Baden
kaufte sich in einem Geschäft in Langenstein¬
bach einen Anzug . Da er ihn nicht gleich
bezahlen konnte, so verbürgte sich sein Dienst-t err für ihn . Um seiner Verpflichtung ledig
zu sein , übergab letzterer dem Jansen eines
Tags den an dem Anzug noch zu bezahlenden
Restbetrag von 17 Mk . mit dem Auftrag , das
Geld an den Verkäufer des Anzugs abzu¬
liefern. Dies tat Jansen aber nicht, sondern
bezahlte nur 10 Mk. und behielt den Restdes Geldes für sich . Um die Unterschlagung
zu verdecken, quittierte er selbst die Rechnungüber den ganzen Betrag und unterschrieb siemit dem Namen des Verkäufers . Diese ge¬
fälschte Quittung legte er seinem Dienstherrn
vor . Die Sache kam aber bald ans Licht und
Jausen stand heute wegen Unterschlagung und
Urkundenfälschung vor Gericht. Da der An¬
geklagte noch sehr jung und noch nicht bestraft
ist , ließ das Gericht Milde walten und ver¬
urteilte ihn zu einer Woche Gefängnis .

Karlsruhe , 8 . Jan . Der hiesigen
Polizei ist eS gelangen , den von mehreren
Behörden verfolgten , als Einbrecher und
Bahnhofdieb bekannten 29jährigen Tag¬
löhner Eugen Canova aus Mantua festzu¬
nehmen . Der Verhaftete hat in der letzten Zeit
hier mehrere Diebstähle an Eilgutsendungen

Ileuill 'eton . 7 )

vilris kMvsziiiii Sieg.
Roman von Erich Ebenstein .

( Fortsetzung.)
Am Abend , als Wabi heimkommt — siewar nach dem Besuch am Gralhof noch im

Dorf unten beim Kaufmann — , sieht ihr Ge¬
sicht unheimlich finster aus . Fast wild rumort
sie draußen in der Küche mit Töpfen und
Pfannen herum . Während die Leute essen, istWabi unsichtbar . Erst spät abends , als alles
bis auf den Hausherrn schon zu Bett ge¬
gangen ist, steht sie plötzlich wie aus der Erde
gewachsen vor dem Müller und sagt mit
funkelnden Augen : „ Derf eins vielleicht fragen ,Müller , warum 's Eure Hausleut von fremdenLeuten erfahren müssen , daß Ihr nimmer
Bürgermeister seid ?"

Heidrich blickt verwundert in das alte , ver¬
runzelte Weibergesicht. Seine Gedanken waren
weit in die Zukunft auf Wanderschaft gegangen ,und Wabis Frage reißt ihn jäh zur Wirklich¬keit zurück . Jetzt spielt ein kleines Lächeln um
seinen Mund .

„Ja so — das meinst , was gestern im
Teichwirtshaus geredet ist worden ? Ist

svwie Einbruchdiebstähle verübt . Unter dem
Verdacht , die Diebstähle begünstigt und von
Canova gestohlene Sachen aufbewahrt zu haben ,wurde der 27jährige Hausierer Dengler und
dessen Ehefrau verhaftet .

F Heidelberg , 8 . Jan . Im Hause des
Oberbürgermeisters a . D . Dr . Wilckens sind
weit über 1000 Beileidstelegramme und
-Schreiben eingelaufen . Aus der unzähligen
Fülle der Kranzspenden ist vor allem noch
diejenige des Großherzogs zu erwähnen . Die
Großherzogin Luise hat sich gestern und vor¬
gestern nach dem Befinden der Frau Ober¬
bürgermeister erkundigen lassen. Wie voraus¬
zusehen war , findet die Trauerfeier Freitag
vormittag in der Leichenhalle statt und wird
eine außerordentlich große Teilnahme erfahren .
Als Vertreter des Großherzogs wird Frhr . v .
Babo der Trauerfeier anwohnen . Zu beiden
Seiten des Sarges wird eine Ehrenwache von
8 städtischen Waldhütern Aufstellung nehmen .
Bei der Trauerfeier werden Mitwirken das
städtische Orchester und der Liederkranz , dessen
Ehrenmitglied der Entschlafene war . Nach der
Feier und nach den Kranzniederlegungen er¬
folgt die Ueberführung nach dem Krematorium .
Die drei ältesten städtischen Beamten werden
die Orden des Dahingeschiedenen tragen . Die
Trauerweisen des städtischen Orchesters be¬
gleiten den Trauerzug . Bei der kurzen Feier
im Krematorium singt der Sängerverband .

Durmersheim , 8 . Jan . Im Alter von
33 Jahren ist hier der praktische Arzt Dr .
Frey an den Folgen einer Blutvergiftung ge¬
storben . Dr . Frey genoß in allen Bevölker¬
ungsschichten großes Ansehen,

^ Freiburg , 8 . Jan . Wegen Kinds¬
tötung hatte sich die 17 V« Jahre alte Dienst¬
magd Bertha Wern et von Denzlingen vor
der Strafkammer zu verantworten . Sie hat
ihr neugeborenes Kind in geradezu barbarischer
Weise getötet . Das Urteil lautete auf 1 Jahr9 Monate Gefängnis .

nimmer wahr , Wabi . Morgen nehme ich 's
zurück vor der ganzen Gemeinde , Bürger¬
meister bleib ich .

"
Die Alte sieht ihn starr an .
„Wär schon recht. Aber ob sie Euch nur

noch mögen ? Schlimme Reden gehen um über
Euch , Müller . . . Dürft sie nit fitzen lassen
auf Euch . Ganz Friedleiten schwört, daß Ihr
Euch habt bezahlen lassen von der Herrschaft
in Weyerspach : dafür . . . daß Ihr nix „ ge¬
wußt " habt von der Pachtausschreibung ! "

„ Wabi ! " ruft Heidrich aufspringend , wäh¬rend ihm die Zornesröte bis an die krausen
dunklen Haare steigt . „ Wer dürste . . . wer
kann sich unterstehen . , .

"
Wabi steht unbeweglich.
„ Ich nit , Müller . Ich glaub 's nit . Vier¬

teilen lasset ich mich dafür , daß Ihr ein Ehren¬
mann seid . Aber den andern — denen werdet
Ihr wohl beweisen müssen ! " "HW ^ Mtz
88 Einen Augenblick sieht er verstört um sich .
Beweisen ! Gestern schon haben sie ihm das
Wort gebracht. Aber wie soll — wie kann
er beweisen, daß ein Schriftstück nicht in seine
Hände gekommen ist ? Glauben müßten sie.
Vertrauen . . . Und ist nicht dieser ganze
schmachvolle Verdacht , so albern , daß jeder
Vernünftige darüber nur lachen kann ?

Kenzingen (Amt Freiburg ), 8 . Jau .Mit Beginn dieses Jahres ist der älteste
Kaminfeger Deutschlands Kaminfeger¬
meister Sulzer im Alter von 89 Jahrenin den Ruhestand getreten .

A Vom Schwarzwald , 8 . Jan . Durchden starken Schneefall liegt der Neuschnee
durchweg */ » Meter hoch . Aus allen Gegendendes Schwarzwaldes wird berichtet , daß die
Rodel - und Skibahnen in vorzüglichem Zu¬
stande sind .

Konstanz , 8 . Jan . In der heutigen
Stadtratssitzung gab Oberbürgermeister
Dr . Weber mündlich und schriftlich die Er¬
klärung ab , daß sein Gesundheitszustand ihn
nötige , sein Amt niederzulegen . Als
Termin dafür bestimmte er den 1 . März .
Bürgermeister Haulick gab dem Bedauern
des Stadtrats darüber Ausdruck und wies
auf die langjährige ersprießliche Tätigkeit und
großen Erfolge Dr . Webers für die Stadt
Konstanz hin , die in bestem Andenken ge¬
halten würden . Dr . Weber bat , daß man
von jeder ihm etwa zugedachten Ehrung ab-
sehen und die Amtsübergabe in aller Stille
vor sich gehen lassen solle . — Bekanntlichwurde Dr . Weber anfangs August vorigen
Jahres von einem Leberleiden befallen , das
ihn zu längerem Urlaub nötigte und dann
die Feier seines 25jährigen Amtsjubiläums
am 1 . September unmöglich machte . Mitte
Dezember nahm Dr . Weber seine Amtstätigkeitwieder auf , um sie jetzt bereits wieder nieder¬
zulegen . So steht Konstanz in der nächsten
Zeit wie Mannheim , Heidelberg , Bruchsal vor
einer Neuwahl .

Deutsches Reich
* Berlin , 8 . Jan . Aus Anlaß des Re¬

gierungsjubiläums des Kaisers sind in
525 Straffüllen wegen Zuwiderhandlungen
gegen die Zollgesetze , sowie die sonstigen Vor¬
schriften über indirekte Reichs- und Landes¬
abgaben 612 Personen begnadigt worden .
Insgesamt sind rund 38 252 Mk . Geldstrafen ,

„ Sie werden mir glauben , wenn ich's
ihnen beschwöre, " sagte er endlich wieder zu¬
versichtlich . „Sie kennen mich doch . Ein ganzesLeben , in Rechtschaffenheit verbracht , muß doch
auch was gelten ! Und alle lassen sich nit
verhetzen! Ich verlaß mich auf den Teichwirt .
Ist ein Ehrenmann und war allemal für mich.

"
Wabi stößt einen kurzen Lacher aus .
„ Aber , Müller , wißt Ihr denn nit , daßdem allemal nur ums Geld zu tun ist ? Und

daß seine Wirtschaft jetzt 'n Zeetsch sein
Hauptquartier ist, seit der Alte dort Freibier
zahlt für seine Wähler ? Gar seit gestern hältder Teichwirt nur mit den ganz Reichen . Sie
sagen, der junge Veitelbauer hätt ' ein Auge
auf die Regina geworfen . Und der Teichwirt ,sagen sie , wird ihn schon nimmer auslassen ,den Goldfisch ! Und weil er 'm Zeetsch soden Eidam wegschnappt , wird er ihm dafür
helfen, Bürgermeister zu werden . Das steht
fest , Müller : beim Teichwirt müßt Ihr alle
Hoffnung fahren lassen. Dort ist Euch keines
mehr gut gesinnt.

"
Sie erschrickt über die Blässe , die jäh

Heidrichs Antlitz bedeckt. Er hat nur eines
gehört . Ganz leise und beklommen fragt er :
„ Und die Regina ? Was sagt sie denn ? "

Wabi zuckt ärgerlich die Achseln .
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7211 Mk . Wertersatz, sowie 3 Monate und
25 Tage Gefängnis erlassen worden .

— Reichstagsabgeordneter Mielcynski
hat sein Mandat niedergelegt .

Berlin , 8 . Jan . Der preußische Land¬
tag wurde heute durch eine vom Minister¬
präsidenten verlesene Thronrede eröffnet .

* Berlin , 9 . Jan . Vor dem Oberkriegs¬
gericht des 3 . Armeekorps als Berufungsinstanz
stand gestern ein desertierter Soldat , den der
Vertreter der Anklage als den größten Hoch¬
stapler bezeichnetc, der je die Kriegsgerichte
beschäftigt habe , ja , den es überhaupt gäbe.
Es handelt sich um den Musketier Kanne¬
rv vrf , der im In und Ausland eine große
Zahl von Hochstapeleien und Heiratsschwinde¬
leien verübt hat . Das Kriegsgericht verurteilte
den Abenteurer zu 6 / z Jahren Zuchthaus ,
900 Mk . Geldstrafe und Ausstoßung aus dem
Heere

* Berlin , 9 . Jan . Ter seit Anfang
Dezember flüchtige Direktor Dr . Seeg er der
Berlinischen Lebensvcrficherungs - Gesellschaft
bat sich selbst der Polizei gestellt. Er befindet
sich bereits im Untersuchungsgefängnis in
Moabit .

* Barmen , 9 . Jan . Gestern fand unter-
großer Beteiligung der Bürgerschaft die Be¬
erdigung der bei dem Eisenbahnunglück
ums Leben gekommenen 3 Musketiere
aus Barmen statt . Unter den Kränzen befanden
sich auch solche vom Kaiser , vom Kronprinz
und Prinzen Joachim .

Leipzig , 7 . Jan . Von seinem Kranken¬
lager aus richtet Geheimrat Dr . Ferdinand
Götz an die Mitglieder der Deutschen Turner¬
schaft folgende Worte : „ Seit fast 60 Jahren
brachte die Turnzeitung beim Eintritt ins neue
Jahr und bei sonstigen hervorragenden Ge¬
legenheiten einen warmen Gruß von mir und
ernste Mahnung zu gemeinsamer Arbeit . Zum
ersten Male habe ich in diesem Jahre schweigen
müssen , weil ein schweres Geschick mich aus
dem Verkehr und der altgewohnten Tätigkeit
völlig ausschied. Was Liebe, Freundschaft und
Hingebung tun konnten, mir Trost und Hoffnung
auf eine erträgliche Zukunft zu bringen , haben
Sie in unzähligen Kundgebungen getan , und
ich habe daraus ersehen , mit welcher Liebe
die ganze Turnerschaft , die alten und die
jungen Freunde , in der schlimmen Zeit zu
mir stehen und mit den Meinigen der Hoffnung
leben , daß ich für unsere Sache noch manches
tun kann und daß mein Lebensabend nicht ein
ganz verblichener wird . Habt alle Dank und
bewährt die Treue , die Ihr mir jetzt gezeigt
habt , unserer deutschen Turnsache und der
Arbeit für unser Vaterland , dein Eure Herzen
und Hände jederzeit zu Diensten stehen sollen.
Gut Heil ! Euer Ferdinand Götz .

"
* Dresden , 9 . Jan . Der seinerzeit bei

dem Eisenbahn - Unglück in Dänemark um-

gekommenc Fabrikbesitzer Wellner aus
Dresden hat seiner Vaterstadt Plauen eine
Summe von 100 000 Mk . vermacht , die un¬
bemittelten älteren Plaucner Bürgern zugute
kommen soll .

* München , 8 . Jan . Ein Besitzer von
Neuenberg ( Oberbayern ) geriet beim Holz¬
fahren mit seinem Fuhrwerk in eine Schnee¬
mulde und erfror mit seinem Kind und den
2 Pferden .

Straßburg , 8 . Jan . Im Reutter -
prozeß beantragte der Anklagevertreter gegen
den Obersten Reutter wegen Freiheits¬
beraubung 7 Tage Gefängnis , wegen An¬
eignung der Exekutivgewalt dagegen Frei¬
sprechung ; gegen Leutnant Schadt 3 Tage
Gefängnis . Der Verteidiger plaidierte auf
völlige Freisprechung beider Angeklagten . Das
Urteil wird erst am Samstag vormittag ver¬
kündet.

* Straß bürg , 9 . Jan . In der dritten
Plenarsitzung der II . Kammer richtete Äbg.
Böhle (Soz .) vor Eintritt in die Tages¬
ordnung an die Regierung die Anfrage , ob
es wahr sei , daß gestern eine Schwadron
Husaren zum eventuellen Eingreisen bereit¬
gestanden habe . Unterstaatssekretär Mandel
erwiderte : Während der kriegsgerichtlichen
Verhandlung sei im Einvernehmen zwischen

ivil- und Militärverwaltung eine Schwadron
usaren bereitgehalten worden , um bei einem

Ersuchen der Zivilverwaltung unverzüglich
einzugreifen . Die Regierung erhoffte aber
von dem gesunden Sinn der Bevölkerung , daß
ein Eingreifen nicht nötig sein werde . Staats¬
sekretär Zorn v . Bulach betonte : Die jetzige
Regierung habe immer das Interesse der
elsaß -lothringischen Bevölkerung gewahrt . Es
gebe in Elsaß-Lothringen keine Nebenregierung
und er hoffe , daß die Volksvertreter Hand in
Hand mit der Regierung gehen werden .
Unterstaatssekretär Mandel erklärte schließlich :
Die Einrichtung auswärtiger Konsulate in
Elsaß-Lothringen sei Sache des Reiches ; die
Farben des Reichslandes seien die deutschen .

Oesterreichische Monarchie.
Wien , 8 . Jan . In den Räumen der

Filmfabrik Goumont in der Mariahilfer -
straße sind heute vormittag infolge der Un¬
vorsichtigkeit einer Arbeiterin , die Films mit
Benzin reinigte , eine Anzahl Films ex¬
plodiert . Die Flammen verbreiteten sich mit
rasender Schnelligkeit . Zwei Beamtinnen
verbrannten , zwei Personen wurden schwer
verletzt. Eine Person wird vermißt . Nach zwei¬
stündigen Löscharbeiten war das Feuer auf
seinen Herd beschränkt.

KAWLtz .
* Genf , 9 . Jan . Eine aus 5 Personen

bestehendeTouristengesellschaft, die bei schlechtem

Wetter auf Schneeschuhen die Döle bestieg ,
ist nicht wieder zurückgekehrt . Hilfskolonnen
wurden ausgeschickt . Es kam aber nur eine
zurück , ohne die vermißten Bergsteiger gefunden
zu haben . Die andere mußte infolge

'
heftigen

Sturmes eine Schutzhütte aufsuch
'
en . Das

Rettungswerk wurde gestern fortgesetzt und
sämtliche Touristen am nördlichsten Punkte
der Döle in einer selbstgebauten Schneehütte
halb tot aufgefunden . Man hofft, sic am Leben
zu erhalten .

Frankreich .
Paris , 8 . Jan . Hier einlaufende Tele

gramme bestätigen , daß Jzzed Pascha sich
mit Unterstützung Essad Paschas zum König
von Albanien ausrufen lassen wollte und
daß jetzt die Lage in dem neuen Staaten -
gebilde immer schwieriger zu werden beginnt .
Man weist darauf hin , daß der Prinz zu
Wied den albanischen Thron nur unter der
Bedingung angenommen hat , daß die Grenz
frage geregelt werde und daß man ihm eine
Anleihe gewähre . Da die Grenzfrage noch
nicht gelöst ist und auch die Verwirklichung
der internationalen Anleihe auf sehr große
Schwierigkeiten stößt, so ist die Besteigung
des albanischen Throns durch den Prinzen zu
Wied recht fraglich geworden .

* Paris , 9 . Jan . Dem „Gaulois " zu
folge wird nunmehr auch der Erzbischof
von Paris demnächst in einem Erlaß den
Tango und ähnliche moderne Tänze streng
untersagen und eine diesbezügliche Weisung an
die Beichtväter erteilen .

* Paris , 9 . Jan . In der Gegend von
Rennes wurde gegen Mitternacht eine starke
Erderschütterung verspürt .

Italien
* Rom , 8 . Jan . Der Präsident der

provisorischen Regierung von Albanien . Ismail
Ke mal , hat an die „ Ag . Stef .

" eine Depesche
folgenden Inhalts gesandt : „Valona . Wollen
Sie bitte so energisch wie möglich jede Be
ziehung zwischen mir und Jzzet Pascha deinen
tieren . Ich arbeitete und arbeite für die
Proklamierung des von den Großmächten aus
ersehenen europäischen Fürsten , ohne den weder
die Unabhängigkeit noch das Schicksal Albaniens
gesichert werden können.

"
* Rom , 9 . Jan . Der griechische Minister¬

präsident Veniselos ist gestern hier ein
getroffen.

rchSffe « g«richt DurtaL . Erqebni » oer SckSne -
gerichtSsitzung vom 7 . Januar 1814 11 I . Str .S .
gegen Heinrich Hunn von Breiten wegen Uebertretung
der B .O betr . den Verkehr mit Kraftfahrzeugen :
Antrag auf qericblliche Entscheidung zurückgewiesen
2) I Pr .kl .T des Dr . F Ettlingcr in Karlsruhe
gegen Eugen Kling in Pirmasens wegen Beleidigung :
10 Mk. Geldstrafe evtl 2 Tage Gefängnis .

„ Du mein . . . weiß ich
's ! Wird ihn

wohl gern nehmen , den reichen Mann , wenn
er gleich 's Pulver nit erfunden hat .

"

„ Ist gut . Zeit ist 's zum Niederlegen.
Gute Nacht , Wabi .

"
Sie schaut verblüfft auf die Kammertüre ,

hinter der er eilends verschwunden ist .
*

*

*
*

„Mütter . . . Heidrich . . . ! ?
„ Regina ! ? "
Wie ein Schrei , laut und erschrocken klingt

das eine durch den Wald , ganz leise , fast
zaghaft das andere . Regina streicht sich ver¬
wirrt das Haar aus der Stirn .

„Bin ich jetzt aber erschrocken, " stammelt
sie verlegen lachend , „ denk mir gar nix, wie
ich so dahergeh , und auf einmal stehst vor
mir wie ein Räubersmann ! "

„ Wo willst denn hin , Regina ? "

„Auf unsere Hütten hinauf . Der Vater
hat nit Zeit und nachschauen muß eins gehen,
ob der Winter kein' Schaden gemacht hat .
Mer wie kommst denn Du daher ?"

„ Ich ? " Seine braunen Augen umfassen sie
mit warmem , sonnigem Mick . „ Will Dich nit
anlügen . Regina . Nachgegangen bin ich Dir .
Hab Dich vom Mühldamm aus über den
Wiesensteig gehen sehen und . . .

"

Er verstummt , sieht sie errötend von der
Seite an und spielt mit einem Palmkätzchen¬
zweig , den er im Gehen abgerissen hat .
„ . . . so bin ich jetzt halt da .

"
Auch Regina schweigt eine Weile und lugt

eifrig zwischen den silbrig schimmernden
Stämmen der Buchen empor nach dem klaren
Frühlingshimmel , der heute von blasser, durch¬
sichtiger Bläue ist .

„Schier über Nacht ist er gekommen, der
Frühling, " sagt Regina so nebenher . Und
dann plötzlich stehenbleibend und den Müller
unsicher ansehend : „ Willst was von mir ,
Heidrich?"

„ Wohl, " murmelt er verwirrt unter ihrem
Blick , der unbewußt etwas Strahlendes hat .
„Fragen möcht ich Dich, Regina , was Du Dir
gedacht hast neulich abends , wie ich nimmer
Bürgermeister Hab sein wollen ! Vielleicht Hab
ich mir 's bloß eingebildet — oder — Du hast
mich halt so angeschaut , so gewiß — und
nachher im Finstern draußen — "

Sie wird blutrot und schreitet rascher aus .
„ Wirst ja doch nit glauben , daß ich mir

was Besonderes denkt Hab dabei ! " unterbricht
sie ihn dabei rasch mit herber Schärfe . „Und
draußen im Finstern — was ist denn gewesen?
Nix ! Die Hand Hab ich Dir halt gegeben —
was sollt' denn dabei gewesen sein? Sind wir

doch zusammen in die Schule gegangen —
Deine Frau und ich . So hat 's mich halt für
Dein totes Weib gefreut , daß Du Dir nix hast
gefallen lassen von den andern .

"

„ So . Also wegen der Veva bist so gut
gewesen zu mir — ? Bloß deswegen — ? "

„ Hast Dir das etwa nicht gedacht, Müller ? "

sagt sie fast spöttisch und immer sehr gerade
aus vor sich auf den Weg hinblickend .

„ Ehrlich gesagt — nein , Regina ! An die
Veva Hab ich gar nicht gedacht dazumal .
Nur an Dich . Und daß Du mich von all den
Leuten , die rundum waren , vielleicht allein
verstanden hast . Wohl und warm ist mir
worden dabei , Regina , Du kannst es glauben
wie — ! Wie Du 's ja auch nicht wissen kannst,
wie gottverlassen mir manchmal zumut ist.
wenn ich seh — es ist alles umsonst . Tun
kannst , was Du willst, sie verstehen Dich nit .
's Beste kannst wollen und durchsetzen nix.
Frieden möchtest ihnen geben und Zwietracht
steht auf um und um . — Hart ist das , Regina !
Und härter wird 's noch werden von jetzt an,
wenn ich den Krieg aunehmen muß , den sie
mir aufzwingen .

"

(Fortsetzung folgt .)
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Line freundliche 2- Zimmerwoh -
«unq im 2 . Stock samt allem . lu -
behöc ist auf I . April oder früher
zu vermieten Weiherstr Ist .

Eine schöne 2 Zmunerwohnukig
im 2 Stock (Hinterh .) nebst allem
Zubehör , sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern (Vorderh .)
nebst Zubehör im 4 . Stock sind
auf 1 April zu vermieten . Näheres
_ Pfiuzftratze 59

Eine Mansarden Wohnung von
2 Zimmern , Küche . Keller und
Speicher ist auf 1 . April zu ver¬
mieten. Zu erfragen

Wirtschaft zum Merierßof ,
_ Grötzingerstraße 23

Eine freundl Wohnung von 2
Zimmern nebst Zubehör auf 1 April
zu vermret - n

Kauptktraße 13.
Eine Wohnung , bestehend aus

2 Zimmern , -Küche , Keller und
Speicher , ist auf 1 . April im 3 . Stock
zu vermieten . Näheres
_ Hauptstraße 82 .

Eine schöne Wohnung von 2
Zimmern , Küche und Speicher so¬
fort oder auf l . April zu vermieten

_ Hauptstraße 20 .
Eine freundliche Mansarden -

Wohnung , bestehend aus 2 Zrmmer ,
Küche und allein Zubehör , ist auf
1 . April zu vermieten Zu erfragen
_ Hikkistekdstr. 7. 2 Stock

Ein großes , schönes Zrmmer samt
Zubehör ist au ! l . April zu ver¬
mieten A - nlstftraste All

Eine Wohnung von l Zimmer
mit Küche und Speicher ist sofort
oder aus 1 . April zu vermieten

JSgerstrake IS . 2 St
3 —4 Zimmerwohnung Mit Zu¬

behör auf I . April zu vermieten
_ ^ al 'rncrierrkratze 1 .

Mansardenwohnung , 2 Zimmer .
Aüchr n bst Zubehör und Glasab¬
schluß an ruhige Familie zu ver¬
mieten Wiche srrrllrake 4

Irieoricpttrciße 5 ,st eine
Mansardenwohnung von 3Zimmern
r-ebst Zugehör auf l . April zu ver¬
mieten . Näheres 1 . Stock.

4—5 - Zimmerwohnung , Bade¬
zimmer nebst sonstigem Zugehör
versetzungshalber auf 1 . April zu
vermieten Bergwaldftrake 26

2 freundl . Wohnungen , 2 Stock
u . Mansarde ( Seitenbau ) , je 3
Zimmer mit Zubehör auf 1 . April
an ruhige Leute zu vermieten
_ SopSieukr . 19, Part

fttOO verschied . Briefmarke «
^ 1 .20 frco. llvrrberx , IterUn -
krieckennu , Fregestr . 38 » ._

Strickmaschinen
für Häusl Erwerb Anzahl 30 bis
50 Prospekte gratis . Berkreter
gesucht Rich . Wünsch . Mühl .
Hausen i . Th

Neima junge« Hammejsteifĉ
empfiehlt . ^ ^

_ Lo 'rrziitl Hauptstraße 5.
4 . MS -MMÜSl! kllllllül LMM. Serie 230.

Kgjp " Lrsto 2 ivtiunff am 12 . unck 13 . Januar 1914 . -"lWA
Einige Vi - und Vs-Lose empfiehlt noch

kiMt«- u. MMW OL» I » ««»4. Hügptjlrahe 60.

l-ugvrs
diUigv 1s,gv

OOS Freitag, 8 . dis eirWietzlich Freitag. 18. Zgllggr :

morgen auf dem Wochenmarkr zu
baben Geräü niiib -rngen

! Osdr . Laiis« , gute Qualität, '/s Psd.
! Sebr. Lrctkee, beste Qualität, Vs „
NslrLiitte « V - „

! 01»doIo -L»IrLLtt«a V, ^
I vvrstsuLatto» '/i »
vaeeo , gar. rein V, „

^ viadolo-rdes , gute Qualität V« «
vottsrdluMsamsLl S-Pfd .-Paket

! Luedoamsd ! 5- ,, „

srüb. Preis jetz . Preis
75 88
85 81
25 22
8V 25
17 18
95 SS

LiVLci -ILI >IU >IQ .
ist ei .cläh viele siLuclierHeHen

ciuoeti Mdert -Icidletteii' LstiÄt
l«A ln allen / ipokNelcen u. l)w//
t-enen s^ liclOn^ FeNacNkel l tckli.

LUs Sorte » Sets,
statt 40

d '->m 28 22 18
früh . Preis jetz . Preis

V, Psd. 35 28
35 28
40 3S
40 35

'/« .. 1 .25 1 .05
1 Laib 36 31
1 « 38 35

20 16 ^

SapPaaawlelL
>KemLseauäst»
i StsrilSra!«
! Sllppssetslsgs« . alle Sorten
! VLrrtteisvb
Svdvsrsdrvt, I3M x

>Veildrot . 1300 r

^llk läLöre, Lraimtveme , Veme
llirä Lov8srvM

IO «/«
i kutstäcker, die Qualitäten 50 40 35

üür"
47 37 32 27 lS 14

Die Preise verstehen sich bei >/> Psd . oder Paket mit Aus-
«WWW nähme der angeführten Artikel ohne Rabatt . «WWW

g lsinsvr I * LNs . 1 si »7 l

Jeder Arzt wird Ihnen la . en,
daß die beste Qualität von stets nach dem
Deutschen Arzneiduche in den Apotheken hergeüellt wird

'/ . Ltr . 80 V- Ltr . 1,60 Vr ltr . 3,20 ^

Einhornapotheke . Lönrenapotheke.

Mil 4 Stück Oberrneyer 's Med.»
Herba » Leise hui Heir Poiiaff. Pauz -
laff i. P . «eine

jahre¬
lau ac«

trockenen
beseitigt. Herba - Seife L Stck. ko Pf .,
SV "/» verstärktes Präparat 1 Mk Zu
baden i > den Apotheke« , some in der
Ädler ^ rv e>ie Ananst Peter

icinc

7 . Flechten

Prima junges Hammelfleisch
empfiehlt

WLÜU . Metzgerei u . Wurstlerei ,
kauptttraite 2 H . Telephon 274 .

Immer nur mit

wichse ich alle Schube,
weil k ! io am schnell¬
sten unä schönsten
glänzt , auch ckas l .ec!er
wassercllchtuncl clauer-

katt macht.

Gutes , reinlich mo llec,rs Ztm -
mer in gutem Hause von ruhigem
Fräulein gesucht . Nähe Gntzner -
Werke . Offerten on die Expedition
dieses 'üla - te^ inne ' 17 .

'Vhikjenigeu Gäste , welche an der
D * Christbaumfeier in der Wirt¬
schaft zur „ Kanne '" teilgenommen
haben , find auf Samstag den 10 ds
Mts . abends 8 Uhr , zu einem
Aaß r .-L . freundlichst eingeladen .

_ DaS Komitee.

Achtung !
Fortwährend empfehle ich prima

fettes Pferdefleisch , sowie frische
und g räucherte Wurftware » zu
hen billigsten Preisen .

Aer-eWchterei L LLgdoksr
Ämalienstraße 23 - Tel W4 .

LkjiontkjieMcke

Mwmagea,
die hartnäckigsten mit Wurzel . Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel

Wirkung sofort .
"NE

Adler Drogerie A Keler
Em guterhallener KluderlieA -

uud Sitztvage » ist billig zu ver¬
kaufen_ Kelterür 6 .

Dickrüöen
werden zu kaufen gesucht . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes

Wer sein Geschäft
Ge«» rbe - oder Fabrik - «trieb , Land »
Wirrschaft
verkaufen ober

Teilhaber
aufrrehmen will , verlange mciren un^
verbindlichen Besnch .

Kmad § ! 1s.
Kapitalisten sterS vorhanden .

IVotlllUvg8 - k68U0d .
Auf l . April wird eine schöne

3 —4 Zimmerwohnung in günstioe ,
Lage der Hauptstraße gesucht . Re-
flekt ert wird nur auf 1 . Stock.
Offerten unter Nr . 18 an k) ie Exp.

^ V «» t » i » uuzx8 Ocsitcg » .
l größeres oder 2 kleine Zim¬

mer in ruhigem Hause von allein¬
stehender Person gesucht . Offerten
unter Nr 18 an die Exv . d . Bl

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ob wird

Schweinefleisch ausgehauen .

Iritiiliile »
Ssmivtll

'
mlell ii. -üörtel

nur erstklassige Fabrikate
: : in großer Auswahl : :
zu billigsten Preisen

Vs >n, « nbv «i! ivi, »» ngk
Separatabteilung im 2 . Stock meines

Hauses.

Mr-Drogerie ?e1vr.

Befreit
wird man von allen Hautunreiniakeite»
und Hantausschlägcn, wie Mueffer,
Finnen , Blütchen, Gesichtsröte u. s. «.
durch tägliches Waschen mit

Steckeupferd -
Teerschwefet - Seife

v . Bergmann L Co .. Radrbeul.
Per St . 50 Pf. in beiden Apotheke».



Am Samvrag vrn 10 Jan .
abends ^ i9 Uhr beginnend . findet
im Ber . inslokal „ Siatt Durlach " i
unsere

MonaLsver - fcrrnrrrcrrrrg j
mit wichtiger Tagesordnung statt . ;

Die Kameraden werd ?n ersucht, !
pünktlich und zahlreich zu erscheinen . !

Ter VorÄand .

v » Nk 8 SgIU »g .
Für die v eien Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem unS betroffenen
schweren Verluste , für die vielen Kranz
spenden , di - zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte und für die trostreichen
Worte des Herrn Dekan Meyer sagen wir
sichern herzlichsten Dank

Durlach den 9 . Januar l9I4

W Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Weiler und Kinde ' .

EsWEkSmtch . HMtzttl . Kuli GklMW 1892 Wich .
«2l --U.1t TL « : :

Wir laden unsere wer en Mit¬
glieder zu der am Samstag den
10 . Januar , abends präzis 8 Uhr
stcn Findenden

Hmelalrm sammlung
hiermit trunfreundlichst ein und
diiten um zahlreiches Ericheimn .

D e Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben .

Event ! . A träge müssen längstens
bis zum 6 Januar schriftlich beim
1 Vorstand , oder in der Turn
stunde beim 1 . Turnwart abgegeb - n
werden .

_ Der Turrrat

Wbnrr - Verein Inriach.
Sonntag Len fff . Januar ,

nachrnittags 2 Uhr , findet im
„ Ochsen " ( Nebenz mmer ) unsere
ordentliche

HiNtialmrsamWllwg
statt , wozu wir unsere Mitglieder
freundlichst enüadrn .

Anträge sind dis zirm -5 d . M .
beim Vorsitzenden einzurc -chen .

Der Vorstauv

FeMLNuS „GermMw-
UM Tmisch K. L.

Zsnntag de « 11 . Januar ,
nachmittags 2 Uhr ;

Gennam ! — Veierthkim !.
Abends 7 Uhr :

TMjllickrhgilW ! !» Rvtkli Löwen.

Zlttztt » iN!d „ Eiüiüüiß
"

LsäüÄ .
Gegr- 1865, . Dir. Hr. Weißluger , Kattsr .

Wir beehren uns , unsere werten
Mitglieder zu der am Sonntag
den Hl Januar 1914 . nacbmit -
tagS 4 Uhr . im Lokal zur „ Stadt
Durlach " stattfiadenden

cheneralvsr sammkung
ganz ergebknst ' inzuladen mit dem !
sreundl . Ersuchen , vollzählig er¬
scheinen zu wollen .

Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gewachr .

EtwaigeAitträge wollen längstens
bis Samstag den 10 d Mts beim
Vorstand ringe , eicht werden

Der VorOaud .

Morgen Samstag

Schlachttag .
wozu höflichst einladet

IL . ML «» 1« xer .

Einladung
zu dem am Samstag - sn ssO . Januar - I , abends Vr9 Uhr ,in der Festballe hier beg >nren ''e"

Müslsr - LasL - rksl .
Ernährung gestaltet . Zahlreiche Beteiligung erwartet

_ Der Dortland .

llvckvrkrswL Varlsvd
Lonnisg kls « ll . cksnu » »» , abends 7 Uhr , findet im

Gasthaus zur Krone

JamMenaöend mit Tanz
statt . Die verehrlichen Mitglieder ladet zu zahlreichem Besuch mitdem Bemerken ein , daß das Einführungsrecht gestattet ist .

Programme werden nicht zugesandt .

_ » » -- U» Vsir - t-tS .s- mÄ

lirwe ( » « ltlßytlkäirkt
Asrlsch.

FüWögs
Am l . k^sdrusir - . nachmittags V-4 Uhr .

in der „Fe st Halle " :
I . grvLs 8LW6»- rurä kremäeusilrrmg

unter Mnwirkung ker gesamten Durlacher Feuerwehr - Kapelleunier Leitung ihres Dingerten H : rrn Schumann u > d den bekanntesten
Büttenrednennntn und Büttenredner

Am !5 , rachmiitags Vs4 Uhr , rn der „ Blume " :
II . groüö vLWbll- MÜ kremäell8Ll2Allg

Mitnurknrg wie vorstehend , mit voll ständig neuem Programm .Am 22 . f « br »usr ° ev - nnrell großer
'
Maskenzug . anschließendMask .-nball in der .. Festhalls " mit Prämiierung der originellstenMasken , unter Miuvnkaug von 2 verstärkten Batlorcdesiern

Der Eil t "ittspre ?s zu den Damensitzungen beträgt pro Person50 Pfg . zum Maskenball nro Person 1 Mk .
Zu obensteyendru Veranstaltungen empfehlen wir - dem verehrten

Publikum unsere Jahreskarten zum Preise von 2 Mk , welche zum
freien Eintritt und ' reier Einführung einer Dame zu sämtlichen Ver¬
anstaltungen berichtigen .

Karte » im Aorverkauf erhältlich bei Zug . Schindel je . , Herren -
konßktionSgeschä ' t , Haup striche , und Zigarrengeschäst Mayle , Inh .
Mer Mtttpp am Marktplatz

Auch w rd unser Diener bei unsere " werten Mitgliedern zwecks
Einkassierung des JahreSbe träges vo sprechen

Dsr mLvrrs .1 .

Bäckerklub „Eintracht"
Tnrlach .

Am Sonntag , II . Januar
GarrsturrterHalturrg

jim Gasthaus zum Roten Löwen .'
. Anfang V,4 Uhr Zahlreiches Er¬
scheinen erwünscht .
_ Der Vorstand .

ÄiMsellsW 8oIöichm >Sl .
Sonntag den 11 . d . M findet

nachmittags 4 Uhr beginnend , eine
Vanx » i » i « L kAUKAng '

in der .. Alten Residenz " statt .
Hierzu sttd die Schüler und deren
Eltern , sowie früh re Schüler ganz
ergebenst eingelalen .
—_ De «- Vorstand
Kk86lt8cll3tt Lorll88IA

Gegründet 1411.
Wir beehren uns hieimit , unsere

Mitglieder nebst Freunden und
Gönnern unseres Vereins zu unserer
am Sonntag , 11 d . M - , nachmit¬
tags 4 Uhr , im Lokal zur Fest Halle
kl . Saal 2 . Steck staltsindenden

HcrnzunterHcrltung
mit humoristischen u . musikalischen
Vorträgen mit der Bitte um zahl¬
reiches Erscheinen ganz ergebenst
einzuladen .

_ Der Vorstand

IKrast-Spört-VerrmMriach .
Samstag den 17 Januar ,

abends 9,9 Uhr , findet >m Lokal
zur Blume 2 Sr unsere ordemliche

Htneralversammlung
statt

Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben .

Um zahlreiches und pünkiliches
Erscheinen bittet

D «r Vorstand .
diV . Anträge sind bis längstens

Frenag . 16 Januar beim 1 Vor¬
sitzenden schristlicki einzureichen .

Vergkbllns euer EirisriedlMg mit
LchwllllkngeWer.

Der Turnverein Aue hat die
Einfriedigung seines Sportplatzes
hinter Aue mit Schwartengeländer
( ca 350 lsd Meter ) im Submis¬
sionswege zu vergeben . Die näheren .
Bedingungen können im Lokal Gast¬
haus zur Biume in Aue einge¬
sehen werden

Bewerber werden gebeten , ihre
Angebote b>s spätestens Samstag ,
den 17 . d M bei dem Vorsitzenden
Wilh . Raunser , Aue , Luisenstr . 5, .
3 . St . , einzureichen

Der Turnrat .

Gute Gucke .

»ocxxxxxxxxxxxxxxxroo
KVisrtek - keginn «l » s Ut » 1snnivk <» in meiner

NLL unL LusodLsLäosvLZrLs
am Vi « ns1 » g ick« « >3 cksn « « »' .

rrs -rr K .äs1s XLsdodru
IVeräersti -sße 13

»vex>«
Käü8e1eäerLl

werden zu kaufen gesucht
Jmberstratze 8 I

Wöötterles Jimmer
ist zu vermieten

Turmdergstraße 16, parterre

ßklite wird MlMt .
Daselbst ist auch reines Schmal ) .

abzuaeben ._

Akte Westdenz.
Die Teilnehmer an der Christ -

baumfeier werden aus SamStag
abend zu einem Faß A . B . ein -
qeladea Hochachtend'

_ K Kill », Wirt

Oehmdheu,
gut eingebrachteS , har zu verkaulen

Karl Zoller . Mittelstr. 10,
Telephon 182 .

LrrsiMtlichrWittmu« M1 « . Fa ,
Trüb , Regen - u . Schneefülle , naßkalt .
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